
Rarimilian Robespierre
Zu feinem 150 Geburtstage geb den 6 Mai 1758
Der Ausſpruch des Shakeſpeareſchen Julius Caeſar Laßt wohlbeleibte

Leute um mich ſein mit glatten Köpfen und die nachts gut ſchlafen der
Caſſius dort hat einen hohlen Blick er denkt zu viel die Leute ſind
efährlich kennzeichnet mit einem genialen Blick den Typus des Verſaworers und Jntriganten der von ſeinen ſchlimmen Plänen inner

üch verzehrt in der düſtern Glut der Augen die Unruhe ſeiner Seele ver
rät Unter den Männern die die große Bewegung der franzöſiſchen
Revolution ins Werk ſegzten iſt Robespierre der Caſſius der unheim
liche Menſch mit der gefurchten Sttrn der hagern Zähigkeit und dem
hohlen Blick der eigentliche Grübler und Theoretiker Er beſißt nichts
von der genialen Größe Mirabeaus nichts von dem leidenſchaftlichen
Feuer Dantons nichts von der liebenswürdigen Anmut Camille Desmoulins
auch nichts von der beſtrickenden Schönheit SaintJuſts oder der geſchäft
lichen Tätigkeit Carnotä Mit ſeiner magern eckigen Figur die durch
t Kopf und Schulterzuckungen nervös hin Und hergeſchüttelt
wird den niedrigen Geſichtszügen der grünlich bleichen Hautfarbe erſcheint
er wie eine verkümmerte Provinzkreatur dem die peinlich korrelkte aber
unmoderne Kleidung die ſorgfältig gepuderten Haare der blaue Braten
roch der pedantiſch ſteife Gang etwas Lächerliches geben würden wenn
man micht Angſt vor ihm hätte Denn die enge kräftige Stirn laßt einen

nie ermüdenden Willen ahnen in der aufgeworfenen Naſe liegt
ein Zug des Stolzes und verblendeten Selbſtgefühls und aus den beſtändig
entzündeten geröteten Augen fährt ein henntückiſch haßerfülltes Blitzen
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Sekten iſt ein Menſch wohl ſo verſchiedenartig beurteilt worden
wie der Advokat aus Arras der allmählich zum Diktator Frankreichs
emporſteigen ſollte Napoleon den Frau von Stasl den Robespierre
zu Pferde genannt haben ſoll hat in ſeinem Mémorial auf St Helena
von ihm geſchrieben Er war unbeſtechlich und unfähig den Tod eines
Menſchen zu befehlen oder zu verurſachen aus perſönlicher Feindſchaft
oder dem Wunſch ſich zu bereichern Er war ein Fanatiker ein Monſtrum
aber er glaube nur nach dem Geſetze zu handeln und er hinterließ bei
ſeinem Tode auch nicht einen Sou Seine eigenen Zeitgenoſſen hielten
ſeine intellektuellen Fähigkeiten für ſehr beſcherden Roederer hat ihn
direkt dumm genannt Der iſt ſo unfähig daß er nicht einmal ein
Ei kochen kann meinte Danton 1792 von ihm Um Verwaltungs
angelegenheiten um Einzelheiten bekümmerte er ſich wenig Sein Sinn
lebie ganz in abſtrakten Theorien und allgemeinen Jdeen Bardre der
ſo lange mir ihm zuſammen gearbeitet kennzeichnet das richtig mit den
Worten Er tat ſich etwas darauf zugute in der hohen Region ſeiner
Gedankenflüge zu bleiben vielleicht um dadurch ſein Ungeſchick für alle
praktiſchen Dinge zu verbergen Doch hat Mirabeau ſchon 1791
einen Schlüſſel zu der rätſelhaften Wirkung und Macht des Mannes ge
geben als er von dem viel und ſchlecht redenden Mitglied der National
verſammlung ſagte Der wird s weit bringen denn er glaubt alles das
was er ſagt Dieſer faſt bis zum Wahnſinn geſteigerte Glauben an
ſich ſelbſt und die Wahrheit ſeiner Anſchauungen dieſe ſtarre
Feſtigkeit eines von dem eignen Dämon fortgeriſſenen Willens verliehen
ihm inmitten einer frivolen und ſkeptiſchen von Egoismus und Leiden
ſchaften erfüllten Maſſe den Heiligenſchein des Unbeſtechlichen des
Tugendhaften des Gerechten ließen ihn zu einer Popularität gelangen
die keine Grenzen hatte und erhoben ihn zu dem eigenſten Weſen der

Republik der Verkörperung des Volkswillens der Gerechtigkeit und
Freiheit

Doch über die innerſten Antriebe ſeiner Politik und ſeiner
Taten wird nur ein ſpärliches Licht verbreitet ſo daß ganze Strecken
ſeiner Laufbahn und ſeines Schickſals faſt im Dunkeln liegen Wohl hat
ſich ſein Leben in der ſichtbarſten Oeffentlichkeit abgeſpielt aber die zeit
genöſſiſchen Berichte ſind durch Liebe und Haß entſtellt und gefälſcht die
unter ſeinem Namen veröffentlichten Memoiren ſind unecht ſeine intime
Korreſpondenz iſt nicht auf uns gekommen Der Legendenbildung
war die weiteſte Möglichkeit geboten zu ſchalten und zu walten So
entſtand denn die Geſtalt des puritaniſchen Asketen der im Glanze ſeiner
Macht die enge Stube eines Hinterhauſes bewohnte und bei ſeinem Wirt
dem Tiſchlermeiſter Duſtlay ſpeiſte der ſich zur Totenfeier Franklins einen
ſchwarzen Anzug borgen mußte und mit Diogenes an Armut und
Zufriedenheit wetteiferte So ſchreitet er ein ärmkich düſterer Unheilsmann
durch die meiſten Dramen die ihn als demokratiſchen Demagogen und
Kämpfer für die Freiheit ſchildern Die Gottſchall Hamerling
Griepenkerl und Genſichen haben ihn mit einer ſolchen phantaſtiſch
düſteren Gloriole umgeben am meiſten vielleicht Karl Bleibtreu in
ſeinem großen evolutionsdrama während er nur in Georg Büchners
Dantons Tod dem genial leichtlebigen Helden gegenüber als der kleinlich

mittelmäßige geſchwätzige Philiſter erſcheint Louis Blanc feierte unter
dem Einfluß des Jahres 1848 in Robeſpierre den Heros und Märtyrer
der Revolmion den ahnenden Propheten des Sozialismus und ſein be
geiſtertſter Lobredner Erneſte Hamel ſchrieb eine der langarmigſten
Retungen die je geſchrieben worden von mehr als 2000 Seiten

Müichelet nannte ihn eine Shakeſpeares würdige nagiſche Figur
Sybel hat in ihn den ſtarren Doktrinär geſehen den verbiſſenen
Jdealiſten der die Leſefrüchte einer eilfertig zuſammengerafften Bildung
durchaus in die Wirklichkeit umſetzen wollte einer ſeiner neueſten Beurteiler
erblickt in ihm die Perſonifizierung des franzöſiſchen Mittelſtandes der in
ſeiner Geſtalt zur Herrſchaft gelangte eine beſchränkte aber ehrliche Natur
mit kleinlichen Mitteln und engen Horizonte

All das war Robespierre nicht nicht das teufliſche Ungeheuer mit dem
Baſiliskenblick und nicht der im Herzen gutmütige mißbrauchte und irre
geleiteie Menſchenfreund nicht der tieſſinnige Staatsmann Und Welt
beglücker aber auch nicht der einfältige Vielredner und unpolitiſche Wirr
kopf Aber doch von dem allen etwas eine vielgeſtaltig zwie
ſpältige Perſönlichkeir nach dem echt Grabbe ſchen Wort aus
Löwenknochen und Eſeleohren zuſammengewürfelt Er war tugendhaft
weil in dieſem berechnenden vertrockneten Gemüt für ein wärmeres Fühlen

für Leidenſchaften kein Raum war er war ſicher und zielbewußt weil
ſeine Begriffe von Geſetzlichkeit Humanjtät Religion ſo unverrückbar und
einſeitig in ihm feſt ſtanden daß ihn kein Zweifel beſchleichen konnte Die
Unfehlbarleit ſeiner Meinung und die Vorrrefflichkeit ſeines Wollens
ſtanden ihm ſo klar vor der Seele daß jede abweichende Anſicht todes
würdiges Verbrechen jeder Gegner ein Verräter ein Laſterhaſter war
Dazu kam em ſtändig wachfendes Mißtrauen gegen jeden das faſt
in Verfolgungswahn ausartete ein keinen andern neben ſich
ertragender Ehrgeiz der allen einen Grund für die ſonſt ſinnloſe
Vernichtung Dantons bietet eine Charakterſtärke und Energie des Willens

Und mit dieſen Eigendie ſtets dis zum Uebermaß angeſpannt war

ſchaften verband ſich eine ſtarke Einbildungskraft die
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die in dem ge
quälten Schwung ſeiner Reden bisweilen durchbricht eine zeitweilige Sorg
loſigkeit die aus ſeiner Unſähigkeit herkam die Sachlage klar zu überſehen
eine leicht gerührte Schwärmerei für Gott Tugend Glück eine große
Angſt vor Gewaltſamkeiten und Tumulten die ihn ſtets an allen
Schreckenstagen ängſttich zu Hauſe gebannt hielt und ihn vor jeder phyſiſchen
Gefahr erbeben machte Der Mann deſſen Federſtrich viele Tauſende der
Guillotine überliefert wagte nicht eine Piſtole in die Hand zu nehmen
und der unbeugſame Syſtematiker der mit allen Mitteln einer Schreckens
herrſchaft ſeine Jdeen durchzuſezen ſtrebte war im Augenblick der höchſten
Gefahr nicht dazu zu bewegen einen ungeſetzlichen Aufruf gegen den
Konvent zu unterſchreiben

Sein Schickſal ſein Emporſteigen und ſein kurzer Sieg erklären ſich
allein aus ſeiner Zeit aus der Revolution Die wild aufgewühlten
Wellen jener ſtürmiſchen Epoche wugen ihn langſam empor in einem
ſtilleren Jahrhundert in einer nicht ſo ganz aus ihren Fugen geriſſenen
Geſellſchaft wäre er vielleicht als ein wunderlicher Sonderling der Provinj
wie ſie ſpäter Balzac geſchildert hat geſtorben Denn recht durchſchnittlich
waren ſeine Anfänge ganz gewöhnlich und alltäglich ſeine erſten Erfolge
und ſeine Leiſtungen Als armer kleiner Advokat hatte er begonnen von
Stipendien und der Gunſt großer Gönner war er abhängig geweſen
Das Einzige was ihn aus der korrupten Geſellſchaft heraushob
war ſeine Ehrlichkeit ſein Eintreten für die Armen ob
wohl er auch hier den Wunſch verriet vor allem Aufſehen zu
erregen Daneben hatte er wie jeder gute Bürger ſeine Stecken
pferde ſammelte Blumen und hielt ſich Vögel wie er ja auch noch
zuletzt am Tage vor ſeinem Sturz auf die Maikäferjagd ausgezogen iſt
machte den Honoratiorentöchtern von Arras den Hof und vernachläſſigte
über den Wiſſenſchaften nicht die Muſen Er ſchrieb Abhandlungen für
die Akademie von Arras deren Mitglied er war und machte Gedichtchen
für die Roſengeſellſchaft einen Verein deſſen poetiſchen Spielen er eifrig
huldigte Mit Politik hat er ſich bis zu ſeiner Wahl in die Stände
verſammlung vom Mai 1789 kaum beſchäftigt wohl aber machten die
Werke Rouſſeaus einen großen Eindruck auf ihn wie aus ſeinen eigenen
Abhandlungen hervorgeht und bildeten früh in ihm die Grundlagen ſeiner
Weltanſchauung heraus deren Prinzipien er dann mit ſoviel Hartnäckigkeit
auf einen Staat und auf ein Volk angewendet hat Man hat mit Recht
geſagt daß Robespierre das Stück aufgeführt habe das Rouſſeau er
ſonnen er hat die Jdeen des großen Genfers in die Wirklichkeit zu über
tragen geſucht Was der oeontrat zocial theoretiſch ausführt von dem
Staat als dem Geſamtwillen aller von der unbedingten Unterordnung des
Einzelnen unter die Allgemeinheit von der abſoluten Demokratie die ſich
doch in unbeſchränkten Despotismus auflöſt das hat der Ariſtides der
Revolution in ſeiner politiſchen Laufbahn praktiſch verteidigt und gepredigt
Was der ſavoyſche Vikar in der Neuen Heloiſe mit ſo ſchöner Be
geiſterung als ſein Glaubensbekenntnis vorträgt die Verehrung eines
höchſten Weſens und die Anbetung einer ſittlichen Weltordnung das
hat der Oberpriefſter der am 7 Mai 1794 anbefohlenen Staatsreligion
bei dem Feſte des höchſten Wefens in feierlicher Rede allem Volke vor
getragen Jmmerhin war es auch das Große in Robespierres Polinik
daß er nicht nur wie ſeine revolutionären Vorgänger eine äußere Macht zu
erwerben ſtrebte ſondern nach einer Herrſchaft über die Getſter ver
langte das Volk durch eine Umformung der ſittlichen und religiöſen
Gewalten zu einer republikaniſchen freien Staatsform erſt vorbilden und
erziehen wollte

Zunächſt waren die parlamentariſchen Robespierres in
der Stände und Nationalverſammlung recht S ber durch ſein Ein
treten für die Rechte des Volles ſeinen offen zur Schau getragenen Bieder
ſinn die zwar ſchwerſällige aber verſtändliche Ausdrucksform er Reden
durch ſeine peinlich genaue Erfüllung aller Pflichten erwarb er ſich all
mählich eine ungeheure Beliebtheit beſonders unter den Mittel und Klein
bürgern Als er daher am 27 Juli 1793 genau ein Jahr vor ſeinem
Sturz nach Marats Ermordung in den Wohlfahrtsausſchuß eintrat war
er bald der mächtigfte Mann und die führende Perfönlichkett
Die gemäßigte Partei ſah in ihm einen auf dem Boden des Geſetzes und
der Ordnung ſtehenden Politiker die Jakobiner erkannten ihn als den
energiſchſten Führer in der ſiegreichen Partei an die Klerikalen aber be
grüßten ihn als Retter da er ſich gegen die Anhänger der atheiſtiſchen Ver
nunftsreligion wandte und dem Volke wieder einen Gott und einen Glauben
ſchenkte Nachdem noch Danton der einzige der als ernſthafter Neben
buhler in Betracht kam aus dem Wege geräumt war fühlte ſich Robes
pierre als unumſchränkter Gebieter da er im Konvent jederzeit die Mehr
heit für ſich hatie und die beiden ausführenden Ausſchüſſe in ſeiner Hand
waren Ob der ehemalige Advokat die Alleinherrſchaft die Diktatur damals
ernſtlich erſtrebte wiſſen wir nicht jedenfalls vermied er den Schein eines
ſolchen Ehrgeizes nicht mehr obwohl er ſonſt ſo vorſichtig ge
weſen Er warf ſich ganz den Jakobinenn in die Arme und ent
fremdete ſich ſo die gemäßigte Partei Eine unbegreifliche Sorgloſigkeit
erfaßte ihn von ſeiner Macht und Größe geblendet verlor er völlig
den Blick für den Ernſt der Situation Er ſchritt ahnungslos dem
Abgrunde entgegen und verrannte ſich ganz in ſeinen eigenſinnig un
überlegten Pian eine Reihe verhaßter Gegner im Konvent zu vernichten
während dieſe den Kampf auf Leben und Tod richtig erkannt hatten und
entſchloſſen waren mit allen Mitteln um ihre Exiſtenz zu ringen So
ward der allmächtige Mann durch die Ungunſt der Verhältniſſe und durch
eigene Unklugheit innerhalb weniger Stunden zum geſtürzten Tyrannen
den man im Konvent mit Hohn und Spott überſchrie bis er in ohnmäch
tiger Wut zuſammenbrach Die Kopfloſigkeit die Unfähigkeit ſich in einer
verzweifelten Situation zuſammenzuraffen lähmten auch nach ſeiner unge
ſetzlichen Gefangennahme und Aechtung jede Entſchließung Er weigerte
ſich das Gefängnis zu verlaſſen als ihn ſeine Freunde noch einmal zur
Tat aufriefen Von ſeiner Unſchuld überzeugt glaubte er daß das Volk
das ihn ſoeben noch vergöttert und angebetet ihn befreien und zu glän
zende Genugtuung als Vater des Vaterlandes krönen werde Als er ſich
dann endlich aufs Stadthaus hatte ſchleppen laſſen wo der Aufſtand
organiſiert wird weigert er ſich lange koſtbare Stunden hindurch die
Proklamation an die Menge zu unterzeichnen Als er endlich die Federanſetzt iſt es zu ſpät Ein Kiſtolenſhuß zerſchmettert ihm die Kinnlade

und notdürftig verbunden wird er am nächſten Tage auf das Schaffott
geſchleppt wo er als letzter von 22 Gefährten beim Jubel desſelben raſen
den Pöbels der ihm noch geſtern zugejauchzt unter dem Beil der Guillo
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Hunſt Wiſſenſchaft und Fiteratur

Wiſſenſchaft
Ein Denkmal für Max von Ehyth Dem bekannten Dichter

Jngenieur Max von Eyth iſt auf dem Grundſtück der deutſchen Land
wirtſchafts Geſellſchaft in Berlin die er begründet hat in der Deſſauerſtraße
ein Brunnendenkmal mit überlebensgroßer Büſte geſetzt worden Es ſoll
am 6 Mai dem 72 Geburtstag des Verſtorbenen 1836 1906 enthüllt
werden Das ganze Werk hat eine Höhe von 31 Meter

Der Verein deutſcher Chemiker dem nahezu 4000 Mitglieder
angehören hat für ſeine in den Tagen vom 10 bis 12 Jum in Jena
ſtaitfindende Hauptverſammlung jetzt das Programm ſeſtgeſetzt das
für Donnerstag vormittag die Feſtver ſammlung mit Anſprachen und Vor
trägen anberaumt an die ſich eine Demonſtration des Verfahrens der
Badiſchen Anilin und Sodafabrik zur Gewinnung von Salpeterſäure aus
der Luſt anſchließen ſoll Für Freitag vormittag iſt die gemeinſchaftliche
Sitzung mit allgemeinen Vorträgen wiſſenſchaftlicher und techniſcher Natur
für den Nachmittag die Sitzungen der Fachgruppen mit Spezialvorträgen
beſtimmt Freitag abend giöt die Stadt Jena den Chemikern ein Feſt
Als Exkurſionen ſind Beſichtigungen des Zeißwerkes und des Glaswerkes
von Schott und Genoſſen ſowie der Porzellanfabrik in Kahla und des
Zementwerks in Göſchwizz in Ausſicht genommen Unter den Verhandiungs
gegenſtänden der gemeinſamen Sitzung ſeien hervorgehoben Vorbereitung
der Verhandlungen des Jnternatjonalen Kongreſſes zu London 1909 und
Schaffung eines ſozialen Ausſchuſſes Dieſer Ausſchuß joll die Auf
gabe haben ſoziale Fragen welche die Mitglieder des Vereins im einzelnen
oder den Stand der Chemiker oder die Geſamtheit des Vereins angehen
zu bearbeiten insbeſondere Material jeder Art zu ſammeln Umſfragen
ſtatiſtiſcher Art anzuregen o er zu veranſtalten Entwürfe vorzubereiten uſw

Zur Chemie der Milch Wer mit Kinderernährung zu tun hat
wird beöbachtet haden daß anhaltender Genuß von gekochter Milch bei
keinen Kindern manchmal Störungen hervorruſt die durch den Uebergang
zur rohen Milch leicht zum Verſchwinden gebracht werden können Daß

es nicht ohne weiteres mögitch iſt zu erkennen ob die zur gung
ſtehende Milch ſchon angekocht worden iſt oder nicht iſt es ſicher von

Kindermädchen verwendbares Verfahren zur Unterſcheidung
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Wert ein geeignetes d h auch in den Händen von Laten z T
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Die bekannten Unterſuchungsmethoden entſprechen dieſen Anforderungen
nicht in genügendem Grade Wie Louis Gaucher in den Sizungsberichten
der Pariſer Biologiſchen Geſellſchaft mitteilt iſt eine einprozentige
wäſſerige Löſung von Hewateln ein bequemes und ſicheres Reagens
Zwanzig Tropfen auf 20 Kubikzentimeter verleihen roher Milch eine
dauernde RoſaFärbung während bei gelkochter die Farbe nach ein paar
Stunden verſchwindet auch dann wenn die Milch ſchon vor 24 Stunden
gekocht wurde Minder raſch tritt die Entfärbung bei paſteuriſterter Milch
ein und bei ſteriliſierter Milch erfolgt ſie ſehr langſam In der gleichen
Zeitſchrift wird von Verſuchen berichtet aus denen hervorgeht daß die
Milch lebender Tiere in hervorragendem Maße die Fähigkeit beſitzt gewiſſe
betäubende Mittel wie Aether und Chloroform bei der Narkoſe an
ſich zu ziehen Nicloux fand hei einer Ziege die er I Stunden unker
Uetherbetäubung hielt in 100 Kubilzentimetern Milch Mengen von 35
bis 120 Milligramm Aether Während der Ausſcheldungsperiode
dieſe Menge 95 Milligramm auf 100 Kubikzentimeter Nachdem d
eine Viertelſtunde reine Luft geatmet worden war ſank ſie innerhalb zweler
Stunden auf 22 Milligramm um endlich nach Ablauf von 7 Stunden
zu verſchwinden Dieſe Erſcheinung iſt offenbar auf die leichte Lslichkeit
der Fette und der Butter in Aether zurückzuführen Die fettreichen Drüſen
vermögen eben die mit ihnen in Berührung kommenden Mengen vorzugk
weiſe ſeſtzuhalten und ein gleiches trifft auch für das Chloroform zu

Das böſe Chlorkali Das Chlorkali iſt eins der ganz ge
wöhnlichen Chemtkalien das in ſeinen bedenklichen Eigenſchaften trotzdem
es ſchon viel Unglück geſtiftet hat noch immer nicht mit der Vorſicht be
handelt wird wie es ſein ſollte Als echter Bruder des gewöhnlichen
Kochſalzes mit dem es auch im Geſchmack große Aehnlichkeit hat iſt es
überall zu haben und wird von manchen Leuten gebraucht als wenn es
der harmloſeſte Stoff von der Welt wäre Unvergeſſen iſt noch der Fall
des großen Schauſpielers Mitterwurzer der viel zu früh für ſeint
Kunſt und ihre Verehrer durch die Benutzung von Chlorkali zu Zahn
pulver verſtarb Mit allem Recht hat daher die Geſellſchaft für innere
Medizin in Wien dieſem Salze eine ganz beſondere Erörterung gewidmet
an der bedeutende Autoritäten wie die Profeſſoren von Schrötter und
Weichſelbgum teilnahmen und wo der zweitgenannte die Forderung erhob
das Chlorkali ſolle wegen ſeiner ganz unkontrollierbaren Wirkung völlig
aus der Liſte der Arzneimittel geſtrichen werden Den Anlaß zu d
Verhandlungen hatten zwei Fälle von Chlorkalivergiftungen gegeben die
allerdings nicht auf Zufall ſondern auf beabſichtigtem Selbſtmord beruhten
Der eine der beiden Selbſtmörder hatte 100 Gramm der zweit I Eß
löffel Chlorkali verſchluckt und jener war nach 36 dieſer ſchon nach zehnStunden geſtorben Die Unterſuchung vor und nach dem Ableben vi ſer

Opfer hatte ein beſonders intereſſantes Ergebnis und beweiſt die ſchon
hervorgehobene Tatſache daß die Wirkung des Chlorkali von ſehr ver
ſchiedener und für den Arzt ſchwer greifbarer Art iſt Die verſchiedenen
Vergiftungserſcheinungen bei den beiden Patienten hingen freilich zum Teil
wohl mit dem Grad der Vergiftung und dem dadurch bedingten Unter
ſchied in der Schnelligkeit des tödlichen Ausgangs zuſammen Jm erſten

Fall trat hochgradige Blaufärbung der Haut ein derPuls war Hwad aber von außerordentlicher rdie lsſchlagadern waren mächtig erweitert und am rechten ſente

des Bruſtbeins war dauernd ein brummendes Geräuſch vernehmbar Der
Kranke ſtarb unter Delirien heftiger Atemnot und Krämpfen Der zweite

Il verlief Außerlich weit milder der Tod trat ohne Konvulſionen ein
eobachtungen entſprachen die Befunde bei der Autopſie Bei dem ſch

erlegenen Toten war nur eine eigentümliche Blutveränderung feſtzuſtellen
die weiterhin eine bezeichnende Verſärbung von Leber Milz und Nieren
herbeiführt Die roten Blutkörperchen erleiden eine Zerſtörung
in weitem Umfang und alles deutet auf eine ſchwere Störung des Blut
kreislaufs Beſonders auffallend war der Umſtand daß die Augenſchleim
haut Verletzungen und Blutungen zeigte und die Milz nicht nur ſtark ge
ſchwollen ſondern ſogar geriſſen war Jm erſten Falle wo der Giftſtoff
noch länger gewirkt hatte ging auch der Grad der Veränderungen noch
weiter indem außer der Milz auch Leber und Nieren ſtark vergrößert
waren Dieſe Befunde beweiſen zur Genüge ein wie gefährlicher
Körper jenes weit verbreitete Salz iſt und daher iſt jede Vorſichts
maßregel gegen ſeinen freihändigen Verkauf zu befürworten Eine Doſis
von 100 Gramm oder I Eßlbffeln iſt zwar reichlich bemeſſen und kann
nicht wohl aus Verſehen geſchluckt werden andererſeits iſt auch die Wirkungeine ſo ſtarke daß ſie t höchſt wahrſcheinlich auch bet der Zuführung

keinerer Mengen allmählich geltend macht

Der Fortſchritt der Welt Ein großes Vertrauen in den Fort
ſchritt der Welt hatte Horace Walpole Er ſchrieb darüber im
P 1751 Man redet augenblicklich über nichts anderes als über einen

ann der für Stxpence einen Zahn zieht und ihn für einen Schilling
wieder einſetzt Jch glaube es Nicht etwa daß es möglich erſchieue
aber ich bin ſeit langer Zeit davon überzeugt daß die unglaublichſten
Entdeckungen gemacht werden werden und daß um die Zeit meines Todes

oder bald nachher das Geheimnis entdeckt werden wird ewig zu leben
Dieſes Geheimnis wird aber nicht von einem Arzte entdeckt werden

Buddhiſtiſche Vorſchriften Der buddhiſtiſche Miſſionar der
augenblicklich in London tätig iſt und ſpäter nach Deutſchland gehen wird
hat intereſſante Mitteilungen über die Vorſchriften ſeiner Religion
gemacht Er hat nicht weniger als 272 Vorſchriften zu erfüllen von denen
einige ſehr eigenartig ſind Es iſt ihm täglich nur eine Mahlzeit
geſtattet Er muß vegetariſch leben Auf der Reiſe darf er ſich niemals
von einem Tier ziehen laſſen Es iſt ihm verboten eine weibliche
Perſon anzuſehen Wenn er vor einer aus Männern und Frauen
beſtehenden Verſammlung predigt muß er ſein Geſicht verhüllen Er muß
ſtets barfuß gehen Der buddhiſtiſche Miſſionar erblickt in dem
Jndividualismus den Hauptfeind und den Fluch des Weſtens Dieſen

Jndividualismus vermöge der Buddhismus zu vernichten und gleichzeitig
die Klaſſenunterſchiede zu überbrücken Jn Birma und nicht in Weſt
minſter lerne man die Wohltätigkeit ſtatt des Reichtums achten und wahre
Frömmigkeit kennen

Likevratur
Hermann Sudermann der längere Zeit an einem ſchweren

Jnfluenzaanfall gelitten hatte iſt jetzt geneſen Der Dichter hat ſich zur
völligen Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit nach Venedig begeben

Volks Schillerpreis Vom Vorort des Deutſchen Goethebundes
in Bremen wird uns mitgeteilt daß das Preisgericht des VolksSchiller
preiſes auf ſeiner konſtituierenden Verſammlung beſchloſſen hat wegen der
Kürze der noch verfügbaren Zeit die Entſcheidung über den Preis bis zum
10 November hinauszuſchieben

Lord Tennhyſon und der Pfarrer Als ein hochgeſtellter
Geiſtlicher bei einem armen Unterpfarrer einen Amrtsbeſuch machte
fiel es ihm auf daß dieſer die Werke Tennyſons in einer Luxus
ausgabe beſaß Er fragte den Pfarrer ob dieſer die Bücher etwa als
Preiſe gewonnen habe und erfuhr folgende Geſchichte Jn der Nähe der
Pfarrei befand ſich eine alte Kloſterruine Der junge Pfarrer war eines
Tages in dieſe Ruine eingetreten und ſtimmte durch die Kloſtertrümmer
in feierliche Stimmung verſetzt mit lauter Stimme einen Pſalm an
Plötzlich ſah er einen fremdartig ausſehenden Mann in bhreitem Schlapp
hut und faltigem Mantel vor ſich ſtehen Der Fremde redete ihn an
Jch glaubte in dieſen Ruinen allein zu ſein Bitte ſingen Sie den

Pjalm der mit den Ruinen in ECinklang zu ſtehen ſcheint noch einmal
Ais der junge Geiſtliche zögerte überreichte ihm Tennyſon ſeine Karte
mit den Worten Sie tun mir vielleicht den Gefallen wenn Sie hören
daß ich Tennyſon bin Der Geiſtliche lam nunmehr dem Wunſche des
Fremden nach und erhielt von dieſem alle Werke ſobald ſie erſchienen in
Prachtausgabe zugeſandt

Theater und Muſtk
Die Berliner Liedertafel in Konſtantinopel Unter dem

Protektorat des Kaiſerlichen Botſchafters Freiherrn v Marſchall ſand
geſtern in Konſtantinopel zum Beſten deutſcher Wohltätigkeitsanſtalten im
großen Saal der deutſchen Botſchaft ein Konzert der Berliner Lieder
tafel ſtatt
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Der Verband Deutscher Grosshändler der Nahbrungsmittoel
und Verwandten Branchen E V Sita Berlin wendet sleh wit
einer ausführlichen die gesamte Handelswelt Antoressierenden Ein
gabe an die Handelskammern und amtlichen Handelsvertretungen
um eine zeitgemässe Reform der Bedingungen unter welohen die
Reedereien den Warentransport übernehmen Connossementsklauseln
herbeizuführen Dia Eingabe sagt dass die üblichen Connossements
bedingungen einseitig nur im Interesse der Reedereien festgesetat
seien und diese von jeder Verantwortung für die ihnen zum Trans
port anvertrauten Güter befreien Der einzelne Ladungsinteressent
der die Ware zumeist Kassa gegen Ladedokumente gekauft hat
ist demgegenüber machtlos eine Anfecohtung der Bedingungen als

n die guten Sitten verstossend ist wegen der umstän dlichen
Beweislast überaus schwierig Besonders drückend wird die Klausel
empfunden wonach der Reeder für ungenügende Verpackung nicht
verantwortlich ist Die Eingabe steht auf dem Standpunkt dass
für die Sehltffstransporte dieselben Bedingungen wie beim BEisen
bahntransport Anwendung finden müssten wonach mangelhaft ver
packte Güter nicht oder nur mit einem entsprechenden Vermerk im
Frachtbriefe angenommen die angenommenen Güter aber in gutem
Zustande abgeliefert werden Die mit einer Anzahl von Connosse
menten versehene Eingabe bemerkt welter dass die An Decklieferung
den Schiffen vorbehalten dagegen die Gefahrentragung auf den
Eigentümer der Ladung abgewälzt wird es wird ferner volle
Frachtzahlung verlangt für alle Verpackungen Fässer Säcke die
nicht voll ausgeliefert werden ganz besonders bei Flüssigkeiten
Für Verlust und Beschädigung bei Umladungen wird ebenfalls die
Verantwortung abgelehnt Besonders den Geist des Rochts ver
letzend ist eine Klausel beim direkten Verkehr Hamburg Königs
berg in der jede Verantwortung des Schiffes abgelehnt wird für
Schaden die die Waren durch rechtswidrige Handlung einen
Fehler eine Nachlässigkeit oder einen Irrtum des Sohiffes oder
Seeleute oder andere Angestellte des Reeders erleiden Die Eingabe
kommt zu dem Sohluss dass alle diese Bestimmungen deren noch
manche zu bemängeln selen geeignet wären das Verantwortlichkelts
gefühl der Kapitäne Sehittfsleute und Arbeiter in höohstem Grade
abzustumpfen und es daher wohl zu verstehen wäre wenn die
Ladungsinteressenten eine Aenderung dieser den ganzen Handel
schwer bedrückenden Bestimmungen und zwar eine gerechte Ver
teilung der Rechte und Pflichten anstreben Der Verband sehlägt
vor zu diesem Zwecke unter Mitwirkung von Reedern und Ladungs
intercessenten eine Kommission zu bilden der es obliegt für den
nationalen wie internationalen Seeverkehr Connossementsformulare
auszuarbeiten und zur Durchführung zu bringen welche beiden
Tellen gerecht werden

Walzdrahtverband Der Verband beruft aut den 22 Mal eine
Versammlung nach Düsseldorf ein in der ausser Erstattung des
Marktberichts interne Angelegenheiten erörtert werden sollen Veber
die Marktlage erfahren wir dass das Inlandgeschäft in letzter Zeit
merklich ruhiger geworden ist Auch der Auslandsmarkt läset trotz
eingetretener Preisermässigung zu wünschen übrig Die Export

reiso wurden um 5 Mk pro Tonne ermässigt und stehen heute
00 102 Mk ab Antwerpen gegen 1321 im Inland

Aus der Tapetenindustrle In der in Köln abgehaltenen
Versammliung des Hauptvereins Deutscher Tapetenhändler war
neben zahlreichen Mitgliedern auch gine Anzahl Fahbrikanten an
wesend die sowohl der in der Gründung befindlichen Tapeten
industrie Akt Ges wie den freien Fabrikanten der Lelpziger oder

Langhammer Gruppe angehörten Gegen die T J A G wurde mit
grosser Majorität der Händlerschaft folgende Resolution gekasst
Die versammelten Händler verpflichten sich nur von solchen
Fabrikanten zu kaufen dio nachstehende Bedingungen erfüllen
1 Der betreffendo Fabrikant muss sich verpflichten sich an einer
Kampffabrik oder Spezialkollektion in keiner Weise zu beteiligen
2 er übernimmt ferner die Verpflichtung an keinen Hänälor Ware
zu liefern der gegen die festen Vereinsbestimmungen des unlauteren
Wetibewerbs in irgend einer Weise verstösst

Salzhbergwerk Neu Stassſurt Der Aufsichtsrat hat be
schlossen bis aut weiteres fortzufahren eine Ausbeute von 75 Mk
für den Kux und Monat zu zahlen Für 1907 waren 1,05 Millionen
Mark Ausbeute verteilt und 2084 048 Mk vorgetragen worden

Gewerkschaſt Brockhoefe Quolsdorf zu Magdeburg Das
Unternehmen hat das Geschäftejahr 1907 mit einem Reingowinn
von 68 601 Mk abgeschlossen woraus 20 Mk Ausbeute pro Kux
verteilt und 31894 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
ſollen In der Gewerkenversammlung wurde mitgeteilt dass infolge
Erneuerung des Syndikats welchem nunmehr die Geowerkschaft mit
durehschnittlich 1200000 Hektoliter Kohlenförderung angehört die
Aussichten für die kommenden Jahre sehr gute sind umsomehr als
auch die Steinproduktion des Tonwerkes mit Ringofen Ziegelei
auf über 5000000 Steine pro Kampagne erhöht worden ist die
Produktion konnte zu erhöhten Preisen verschlossen worden

Ssudenburger Maschinenfabrik und Elsongiesserelt Akt Ges
in Magdeburg Dem Vernehmen nach hat sich in 1907 die aus
dem Vorjahro übernommeno Unterbilanz von 248564 Mk weiter
erhöht und zwar um etwa Mill Mk

Anhaltische Kohlenwerke zu Frose In äer Gengralversamm
lung wurde die Dividende für die Prioritäts Aktien auf 6 Proz

Hater

Juni 23,65 per August 23,80 per Oktober 21,50 per Dezember

n In den Kutsebtarat wählto man Konsul Walter Hüd
Direktor der Resener Kroditanstalt in Dortmund und Bankler Morit
Helftt in Firma W Holfſt Co in Berlin

Gewerksechaft Johaunashall Kaliwerk Der Grubenvorstand
besohloss die Ausbeutevertellung aufrunehmen und zwar soll erst
malig am 15 Mai d J eine Ausbeute von 50 Mk auf den Kux
zur Verteilung gelangen

Leipziger Produktenbörse
Looopreise vom 5 Mai mittags 1 Uhr

Die Preise verstohen sioh ersto Kosten exkl Provislon Cour
tage usw frel Leipzig gegen bäre Zahlung

Witterung Sehön
Weizen per 1000 kg netto inländischer 2089 215 Mk bez u B

feuchter unter Notiz ausländ 218 225 Mk bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 196 202 Mk bez u

preuss 196 202 Mk bez u Posener 209 Mk B, ausländ
205 209 Mk B Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugorste hiesigo MX aus
wärtige MKk Mahl und Futterware 149 168 MK B

Hater per 1000 kg netto in ländischer 156 164 Mk bez u
ſeinster über Notiz ausländ Mk Boehauptaet

Mais per 1000 kg neito amerik runder 165 168 Mk bez
u B Cinquantin 170 180 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto MkRapskuehen per 100 kgenetto 14,50 15,00 Mk B
Rüböl rohbes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 75,00 Mk bez

gefrorenes Mk Zfemlich fest
Berliner Produktenbörse vom 5 Mal

Die amtlioh festgastellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 213,00 216,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Roggoen inländ 193,00 194,00 Mk ab Bahn und frei Müble
Hater märk mecklenb pomm proeuss, pos u sehles teiner

174,00 182,00 Mk mittel 166,00 173,00 AMK gering 162,00
bis 165,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikaniseher mixod 166,00 169,00 Mk rundoer 165,00 bis
167,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 150 ,00
bis 159,00 Mx gute 160,00 172,00 MK russ u Donau leichte
145,00 149,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

EUrbsen in und ausländ Futterware mittel 173,00 182,00 MK
feine Futter u Taubenerbsen 183,00 200,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 26,75 28,75 A
Roggenmehl O u 1 24,80 27,00 Mk
Weizenkleie 12,50 13,00 M
Roggenkleie 12,50 13,00 Mk

Preise um 21 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 218,75 Mk Juli 219,75 Mk

September 196,75 Mk
Roggen Tendenz Stetig Mai 197,25 Mk Juli 197,25 Mk

September 181,75 Mk
Tendenz Fest Mai 167,75 Mk Juli 171,60 Mk

Maig Tendenz Fest Mai 159,75 MAk Juli 149,00 Mk
Rüböl Tendenz Still Mai 75,20 MK Oktober 70,10 M

Kattee
HMambarg Dienstag 5 Mai abends 6 Uhr Kattfee

ma rkt Good average Santos per Mai 31 Gd per September
32 Gd per Dezember 32 Gd per März 321 Gd Ruhig

Zuceker
Nagdeburg Dienstag 5 Mai Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad onne Saox 11,50 11,57 Naohprodukte 75 Grad
ohne Sack 9,75 9,85 Stimmung Ruhig Brotraffinade ohne
Fass 21,371 21 62 Kristallzuexer I m Sack Gom Raktinade
m 8 21,121, 21,37 Gem Moelis I m S 20,62 20 87 Stimmung
Ruhig Ropzucker 1 Produktion Transit fre an Bord Hamburg
per Mai 23,65 Gd 23,75 Br per Juni 23,65 Gd 23,75 Br per
Juli 28,75 Gd 23,80 Br per August 23,85 Gd 23,90 Br per
Oktober 21,55 Gd 21,65 Br Rubig

Hamburg Dienstag 5 Mai abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Ronzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Veance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Mai 23,65 per

21,10 per März 21,45 Ruhig

Petroleum
Hamburg 5 Mai Petroleum ruhbig Standard whito loco 7,55
Antwerpen 5 Mal Petroleum Ratt Type weiss loco22 bez u Br Mai 22 Br Juni 221 Br Aidtust 221 Br Ten

denz PFest
e

Schlſfts bewegungen
Berlin 5 Mai Kaiserliche Marine Hohenzollern Ham

burg und Sleipner sind am 4 Mai in Leukas eingetroffen und
haben an demselben Tage die Reise nach Pola fortgesetzt Fürst
Bismarck mit dem Chot des Kreuzergeschwadors Leipzig Niobe

festgesetzt Der Restgewinn von 259 216 Mk kommt auf neue Rechb
v vr vu uvII VTWVDTſTCſFTf 7

Berlimer

in Teingtau eingetroffen Flusskbt Teingtau ist am 5 Mal von
Wätsohau nach Samshut abgegangen Die von Flueskbt Vater
land abgelöste Besatzungshälfte ist aut der Heimreise am 4 Mai
in Hongkong eingetroffen und setzt am 6 Mai die Reise nach Singa
pore fort Grilſe ist am 3 Mal von Cuxhaven ber Helgoland
nach Pellworm am 4 Mai von dort nach List und am 5 Mai wieder
in See gegangen Die I Minensuohdivislon ist am 3 Mal in Oux
haven eingetroffen Zieten ist am 3 Mai in Bremerhaven ein
getroffen und geht am 7 Mai wieder in See Sohwaben ist am
4 Mai von Kiel in See gegangen Poststation für den Verband
der Aufklärungssohitfe ausser Gneisenau und Hamburg
jst vom 5 Mal vormittags bis auf weiteres Helgoland

Tahlungs Elustellungen
Deober die naehstehenden Firmen ist das Ko

worden Der Sitz des Konkursgeriohte ist wo nötig in
grag ä n sind der Eröcttn a der Ablauf dero arsto Gli ang und Präüfungstermin
Witwe A L Lüneburg geb Looft Inhb der Fa Holzt Musikw

Versandhaus A Lünoburg in Altona 2 22/6 13/7
Handelsgesellsohaſt F Reinhold Brauer Wirkmasehinenfa

in Ohemnitz 25 10/7 1/6 3017
Kaufmann Bernhard Sehbeele Inh der Fa Heinrioh Soheoele

in Elberfeld 1/5 6/6 30/5 20/6Handelsgeselischaft Hallen Söhle Co in Liqu Bankgesehütt
in Hamburg 2/5 10/7 3015 65/8

C F W R von Bosse Inhaverin der Fremdenpension in Firma
Fremdonpension von Töüreke in Leipzig 4/5 116
3015 24/6

Kaufmann I Katz Inhb des Doublé Kurzwaren Uhren und
Edoilstein Engrosgesohäfts in Firma I eopold Katz in Leipzig
4/5 11/6 30/5 25/6

Pterdehändler C F O Lorich Inh der Fa Leipziger Tattersall
Carl Lorioh in Leipzig 4/5 12/6 1/6 26/6

Fauſmany Frl Berg in Parwolken Osterode Ostpr 16 5/6
23/5 177/6

Bandagist Joh e in Firma Wilh Papaſewski in
Rixdort 27/4 21/6 11/6 11/6

Kaufmann Sally Linagky in Stettin 1/5 25/8 2/6 2/6
Kaufmann H Görmar Inh der Firma J Görmar in Weimar

2/5 30 6 27/5 17/6
Handsehuhmacher Oskar König in Zeitz 2/6 23/6 1/6 1/6

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kall und Kohlenwerten

Nach An
trage gobot frage gebot

Alexandershall 6600 6725 Rothenberg 960 990
Beienrode 46500 4700 Sachsen Weimar 4650 16765
Bernhardshall 400 450 Salzmünde 1200Bruckdorf Nietdeb 5950 6000 Schieferkauto 60
Burbach 10600 11 800 Siegtfried I 1810Carlsfund 65600 5800 Thüringen 4300Centrum 1501 200 Trier 48751 49265Desdemona 5700 5850 Wilhelmshall 9425 95650
Deutschland 27751 2850 Wintershall I11 400 11 600
Einigkeit 4600Freie Vogel Adler Aktien 20Unverhotftt 2825 2875 Bismarckshall Akt 39
Gläckaut Sonders Benthe Akt 50hausen 13 600 14 900 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 85Sachsen 65500 5650 Friedrichshall Akt 71
Güntershall 4450 Hallesche Kali
Hansa Silberberg werk AktienHeldrungen 8151 830 Hattortf Vorzugs
Hermann II Kali 12751 13001 Aktien 68Hermann UIKohlo 2800 2850 Heldburg Aktien 650,75
Hohenzolern 3550 3700 Justus Aktien 40
Humboldt 1600 1620 Krägershall Aktien SS

Immenrode 2350 2400 Ludwigshall Akt
Johannashali 3250 3350 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 820 Aktien 75Michel 28501 2900 Prinz Adalbert Akt
Moltkeshall 350 Ronnenberg Akt 1327
Neustassfurt 115600 Salzdetfurth Aktien 199
Regiser 900 950 Sigmundshall AKt a
Rössing Barnten 2501 275

ab geschlossen am 6 Mal 10 Uhr vormittaga

Schwach

c

s 2 38

Tendenz

Waſſerſtände Am 5 Mai Weißenfels Unterpegel 1,13
Halle unterhalb 2,12 Trotha 2,56 Bernburg 1,86 Calbe

und Arcona sowie Tpdbte S 90 und Taku sind am 4 Mai

Börse 5 a 1908
Unterpegel 1,72 Oberpegel 1,80 Dresden 0,67 Magdeburg 1,95

rohe

Berlin Bankdiskont 50/0 Lombardainsfaß 690 Privatdiskont 4/80/0
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